
Beschlussvorschlag zur JHV 2024: 

Der Vorstand des DAV Sektion Recklinghausen wird ermächtigt, konkrete Gespräche und Verhandlungen mit 

dem Vorstand des DAV Sektion Bochum zu führen, mit dem Ziel auszuloten, ob eine enge Kooperation oder 

Fusion der beiden Sektionen angestrebt werden soll. 

Die Gespräche sollen ergebnisoffen geführt werden, wobei auch andere Formen des Zusammengehens, z.B. in 

Form eines Sektionenverbundes, bedacht werden können.  

 

Begründung 

Im Sommer 2023 ist der Vorstand des DAV Sektion Bochum auf den Vorstand der Sektion Recklinghausen mit 

einem Gesprächswunsch zugekommen. In einem Treffen am 11.08.2023 stellte sich schnell heraus, dass die 

Sektion Bochum den Wunsch hat, ihre Sektionsarbeit auf andere Füße zu stellen. Durch ein Zusammengehen 

mit einer anderen Sektion erhoffe man sich neue Impulse und Synergien, die der Vorstand der Sektion Bochum 

glaubt, allein nicht mehr heben zu können. In einem späteren Beschluss der JHV der Sektion Bochum vom 

Herbst 2023 wurde der Bochumer Vorstand ausdrücklich beauftragt, solche Gespräche mit der Sektion 

Recklinghausen zu führen. Die Gründe hierfür sind vielfältig:  

- Seit Jahren besteht eine ideelle Hüttenpatenschaft. 

- Die Jugendorganisationen (jdav) arbeiten bereits enger zusammen und führen gemeinsame 

Veranstaltungen durch. 

- Die beteiligten Personen kennen sich seit langem und pflegen einen freundschaftlichen und 

kooperativen Umgang miteinander. 

Die beiden Vorstände haben in einer gemeinsamen Vorstandsitzung am 28.11.2023 ihre grundsätzliche 

Bereitschaft signalisiert, weitergehende Formen der Kooperation oder Fusion zu erörtern und einen 

entsprechenden Zeit- und Umsetzungsplan zu entwickeln. Falls es zu einer Fusion komme sollte, wurde hierfür 

das 4. Quartal 2025 ins Auge gefasst. Für die Sektion Recklinghausen wurde deutlich gemacht, dass 

weitergehende konkrete Umsetzungsschritte davon abhängig sind, wie ein Grundsatzbeschluss der 

Mitgliederversammlung (JHV) Sektion Recklinghausen hierzu ausfällt.   

Mit einem ausgewählten Kreis von Beiratsmitgliedern und anderen Mitgliedern der Sektion Recklinghausen hat 

im Januar 2024 eine Stärken-Schwächen-Analyse zur Frage einer Fusion stattgefunden.  Der Bericht hierzu 

erfolgt mündlich. Der Vorstand war durch den 1. Vorsitzenden vertreten.  

Weitere Berichte zum Thema insbesondere zu PRO und KONTRA einer Fusion erfolgen mündlich. 

 


